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Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen,                                  
damit sie das Leben haben und es in Fülle  haben.  

 

Johannes 10,10



http://www.emk.de/weltmission
http://www.blessings4you.de/


 

 

  Das Reich der Himmel gleicht einem im Acker verborgenen Schatz, 

den ein Mensch fand und verbarg; und vor Freude darüber geht er hin 

und verkauft alles, was er hat, und kauft jenen Acker. Wiederum 

gleicht das Reich der Himmel einem Kaufmann, der schöne Perlen 

suchte; als er aber eine sehr kostbare Perle gefunden hatte, ging er 

hin und verkaufte alles, was er hatte, und kaufte sie.                                                                        

Matthäus 13 Verse 44ǆ46 

 

Liebe Gemeinde, 

es gibt Tage, da läuft alles einfach weiter. Termine, Nachrichten, Aufga-

ben. Ein Schritt nach dem anderen. Und irgendwann stellt sich ǆ 

manchmal ganz leise ǆ eine Frage: Ist das alles?   Oder: Bin ich hier ei-

gentlich richtig unterwegs? 

Nicht dramatisch. Eher wie ein Gedanke, der kurz auftaucht und wieder 

verschwindet. 

Und dann erzählt Jesus diese beiden kleinen Geschichten. Ein Moment, 

der für die Menschen in der Erzählung alles verschiebt. Ein Mann arbei-

tet auf einem Acker. Nichts Besonderes. Alltag. Und dann entdeckt er 

etwas. Nicht offensichtlich. Nicht laut. Eher verborgen. Aber in dem Mo-

ment, in dem er es erkennt, wird ihm klar: Das verändert alles.  

Und dann heißt es: Er verkauft alles, was er hat. Nicht, weil jemand es 

von ihm verlangt. Nicht, weil er sich beweisen muss. Sondern ǆ und das 

ist fast unscheinbar formuliert ǆ aus Freude. 

Und dann der andere Mensch. Ein erfahrener Kaufmann. Einer, der 

sucht. Der weiß, was wertvoll ist. Und doch gibt es diesen einen Mo-

ment: Er sieht diese eine Perle ǆ und merkt: Das ist mehr als alles, was  

ich bisher kannte. Und auch er lässt los. Still, entschlossen. Weil er er-

kannt hat. Gott ǆ verborgen und gegenwärtig. Jesus spricht vom 
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Leben. Es ist Gottes Wirklichkeit ǆ hier. Dass Gott da ist. Dass er sich uns 

zuwendet.  

Wir können ihn nicht machen. Aber wir können ihm begegnen. Nicht im-

mer sichtbar. Oft verborgen. Manchmal so unscheinbar, dass wir daran 

im Alltag vorbeigehen. Eben wie ein Schatz im Acker. Mitten im ge-

wöhnlichen Lebensstaub.  

Vielleicht geht es hier gar nicht ums Suchen, sondern ums Erkennen: 

Erkenne ich, was mir begegnet?  

Das ist ein leiser, aber entscheidender Unterschied. Es geht nicht da-

rum, erst alles zu geben, um dann erst zu bekommen. Denn das Ent-

scheidende in diesen Geschichten ist nicht die Leistung der Menschen. 

Sondern der Moment, in dem sie sehen und verstehen und das Leben 

eine andere Gewichtung und Ausrichtung bekommt.  

Vor wenigen Tagen war die Artemis-II-Mission in den Nachrichten. 

Menschen auf dem Weg zum Mond ǆ mit einem Blick auf die Erde, der 

uns sonst verschlossen bleibt. Und einige von ihnen sagen ganz be-

wusst: Dieser Blick führt sie nicht nur zum Staunen, sondern zu Gott. 

Vielleicht ist genau das gemeint: Dass sich etwas nicht erst verändert, 

weil wir mehr tun ǆ sondern weil wir anfangen, staunend anders zu se-

jgp0"Uq"yktf"fcu"ǍJkoogntgkejǋ"|wt"Gpvfgemwpi0"\w"gkpgo"Oqogpv."kp"

dem sich etwas verschiebt: Ich beginne, zu erkennen, was mich wirklich 

trägt. Meine Aufmerksamkeit verändert sich. Der Schatz liegt nicht am 

Ende meines Weges ǆ sondern mitten darin. Mitten im Leben leuchtet 

Gottes Wirklichkeit auf.                  

 Herzliche Grüße, Euer Gero Waßweiler 
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Ab sofort haben wir für unsere Gemeinden eine App, die mit dem 
Handy genutzt werden kann! Sie soll bei der Vernetzung und 
Information untereinander helfen. Folgendes kann das Programm: 

¶ Schwarzes Brett (ich biete/suche) 

¶ Andere auf eine Veranstaltung hinweisen. 

¶ Kontakt mit anderen aufnehmen. 

¶ Einfach informieren, was, wann in der Gemeinde los ist. 

 

Die App kann man über den 
Google-Play Store installieren. 
Einfach nach Friedenskirche 
Dortmund EmK suchen. 

Wer kein (Android-) Handy hat, 
kann die App über die folgende 
Internetadresse mit jedem Browser 
(auch im Handy) aufrufen: 

 

 

 

 

 

 

Ÿ friedenskirchedortmund.communiapp.de  

 



 

 

oster -sonntag ï ein gottesdienst  

in meinem leben habe ich einige gottesdienste zu oster-sonntag er-
lebt & mit-gestaltet. 

das besondere dies jahr, war die überraschung: 

das gemeinsame osterfrühstück war schon gut besucht. eine stunde 
zeit miteinander. 

kinder-gewusel. 

 

aber dann füllte sich die runde im gottesdienstraum ab halb-elf mit 
einer für die dortmunder friedenskirche ganz ungewöhnlich jungen 
gemeinde: junge (und nicht mehr ganz so junge) mütter & väter samt 
kindern jeden alters! 

ich hatte schon mit kindern gerechnet; - aber doch nicht so: ein dut-
zend kinder zwischen wenigen wochen und weniger als 10 jahren; 
dazu noch die Ăgrossenñ, angel & bastian (= die einsegnungs-kinder)  
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und moritz. und dazu die vielen jungen mütter, samt einigen ausge-
wählten vätern. 

unversehens waren die generationen 60+ eine minderheit. 

was für eine unvorhergesehene freude. 

na gut, - weniger für den dann auch noch predigenden, der sich laut-
stärkenmäßig über einen ungewöhnlichen geräuschpegel hinweg-
setzen musste. 

und wie kommt die österliche auferstehungsbotschaft denn über-
haupt an ? 

jesus lebt! wahrhaftig auferstanden? solcher wirklichkeit trauen wir 
heute? 

da hat mir mein enkel eine steilvorlage gegeben: seine antwort auf 
die frage, was wir denn zu ostern auf ein osterei malen könnten: 

ein herz. 

manchmal muss sich der predigende (könnte auch gerne die predi-
gende sein...) 

eben nur beschenken lassen. 

norbert reil ... 

 

 



 

 

Familien-Gottesdienst am 03.05.2026 
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Bischofsbesuch  

in Essen  

am 19. April 2026 

 

 

                                                      

Bischof D. min Werner Philipp auf der                         

ǍHoffnung unterwegsǋ Tour im Ruhrgebiet 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pflanzen eines                  
Apf elbäumchens  
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Dank und Neubeginn  in  der Bezirkskassenführung  

Ein treuer Dienst geht zu Ende  - ein neuer beginnt  

  

Jahrzehntelang war Heike Sewald-Voss in der Bezirkskassenfüh-
rung engagiert im Einsatz. Zunächst "nur" als Belegbucherin, um An-
negret Betz in der Arbeit zu unterstützen. Das änderte sich nach dem 
Heimgang von Annegret im Jahr 2012. Wer war schon so vertraut 
mit allen Belangen? So freuten wir uns als Gemeinde, dass wir Heike 
Sewald-Voss zur Nachfolgerin wählen konnten. In der langen Zeit 
gab es manche Herausforderungen. So musste sie sich mehrfach 
auf "neu verordnete" Computerprogramme einstellen mit entspre-
chenden Lern-Seminaren. Statistiken mussten jährlich für die Konfe-
renzen erstellt werden und Vieles mehr. Auch für die Internationale 
Gemeinde war sie tätig. Als Mitglied im Bezirkskassen-Prüfungsaus-
schuss habe ich seit einigen Jahren Einblick in diese Arbeit. 

Wir bedanken uns als Gemeinde aufs Herzlichste bei Heike für ihr 
Engagement.  

Eine offizielle Verabschiedung aus dem Amt wird es im Gottesdienst 
zu einem späteren Zeitpunkt geben. 

                                                                                     Christa Schulz 

Seit Jahresanfang arbeitet sich Renate Koslowsky-Reil in diesen Be-
reich ein. Wir freuen uns sehr, dass Renate nun unsere "neue" Kas-
senführerin ist und wünschen ihr Gottes Segen für diese Arbeit.  

 

 

 

 

 



 

 

Wieder neu und schön ï                                                                                                         
unser Holzboden strahlt in neuem Glanz  
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Garteneinsatz mit Reparaturen am Eingangsbereich  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Geburtstage 

   

Juni                                             Juli 

An dieser Stelle bitten wir um Entschuldigung,       
dass die Namen derer, die Geburtstag haben,               
aus Datenschutzgründen hier nicht veröffentlicht 
werden können. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 

 

August                     

  

 

 

 

                                   Wir wünschen allen Geburtstagskindern 

                                         Gottes Segen im neuen Lebensjahr! 

                 Seit mein Leben begann, bist du mein Halt,                                                                                           

            aus dem Mutterleib hast du mich ans Licht gezogen.  

                  Dich will ich loben allezeit.   (Psalm 71,6)  
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